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Haus für Kinder „Frieden Christi“ im Olympischen Dorf vor der Schließung bewahren

Antrag Nr. 14-20 / A 05235 
von der Fraktion DIE GRÜNEN/RL
vom 12.04.2019, eingegangen am 12.04.2019

Sehr geehrte Damen und Herren,

Ihr Einverständnis vorausgesetzt teile ich Ihnen auf diesem Wege zu Ihrem Antrag Folgendes 
mit:

In Ihrem Antrag baten Sie darum, dem Bildungsausschuss die aktuelle Situation des vom Erz-
bischöflichen Ordinariats München betriebenen Haus für Kinder „Frieden Christi“ in der Straß-
bergerstraße 7 darzustellen und alle möglichen Maßnahmen zu ergreifen, um einen Weiterbe-
trieb der Krippe im Haus für Kinder sicherzustellen.

Hierzu kann ich Ihnen Folgendes mitteilen:

Die Einrichtung ist keine städtische Einrichtung. Der Träger der Einrichtung verantwortet damit 
autonom die Personalakquise. Derzeit fällt es jedoch allen Trägern in München schwer, ausrei-
chend Personal zu finden, was jedoch Voraussetzung ist, die Plätze zu besetzen.

Der Elternbeirat von Frieden Christi hat sich an verschiedene Stellen innerhalb der Stadtver-
waltung gewandt. Das zitierte Schreiben aus dem Erzbischöflichen Ordinariat war aus Sicht 
des Trägervertreters der Kirchenstiftung St. Johannes Evangelist missverständlich formuliert. 
Die Krippenplätze sollen definitiv auch in Zukunft angeboten werden.

Am 09.04.2019 fand ein außerordentlicher Elternabend statt, bei dem Eltern vom Träger über 
den aktuellen Sachstand informiert wurden. Demnach können alle Krippenkinder bis zur Som-
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merpause weiter betreut werden. 
Ab September wechseln alle Krippenkinder altersentsprechend in den hauseigenen Kindergar-
ten. Dafür wurden bereits Plätze reserviert.

Der Geschäftsbereich KITA im Referat für Bildung und Sport bedauert es sehr, wenn durch bei
dem Träger bestehenden Personalmangel Plätze zeitweise nicht im gewohnten Umfang zur 
Verfügung stehen. Das Referat für Bildung und Sport geht davon aus, dass die Krippengruppe 
mit dem bisherigen Platzangebot weitergeführt wird und neue Plätze vergeben werden, sobald
der Träger das hierfür erforderliche Personal akquirieren konnte.
Die zuständige Fachaufsicht im Referat für Bildung und Sport berät und unterstützt den Träger
bei Personalfragen.
Wir gehen davon aus, dass sich die Personalsituation im Haus für Kinder Frieden Christi ab-
sehbar wieder bessert.

Um Kenntnisnahme der vorstehenden Ausführungen wird gebeten.
Ich gehe davon aus, dass die Angelegenheit damit abgeschlossen ist.

Mit freundlichen Grüßen

in Vertretung

gez. 

Peter Scheifele
Stadtdirektor


